
BAUSTEINE UND PRAXISBEISPIELE IN DER GESCHLECHTERBEWUSSTEN PÄDAGOGIK  
(IN DER ARBEIT MIT KINDERN UND JUGENDLICHEN)  
AK GENDER FRAUEN, PROT. LANDESJUGENDPFARRAMT PFALZ, 2019   

            B 3  MÄDCHENAKTIONSTAG  
„GIRLS ACADEMY – REINSCHAUEN, MITMACHEN, ERLEBEN“  

 

Alter:       11–15 Jahre 

Anzahl:     80–180 Mädchen      

Zeit:       13.30–21.00 Uhr 

Ort:       Gebäude mit vielen Räumen (Schule) 

Besonderheit:  Zahlreiche Workshopleiterinnen, Kooperation mit anderen Trägern der 
Jugendarbeit, wie Kreisjugendring, Verbandsjugendpflege, Diakonisches 
Werk, Jugendamt, Jugendtreff, Kirchengemeinden, Spiel‐ und Lernstube und 
der Gleichstellungsbeauftragten, geringer Teilnahmebeitrag von 3 Euro 

 
Ziel:  Zahlreiche hauptberufliche und ehrenamtliche Mitarbeiterinnen bieten den 

Mädchen ab 11 Jahren ein großes Angebot an Aktivitäten. Die teilnehmenden 
Mädchen haben die Gelegenheit Neues kennen zu lernen, selbst aktiv zu sein, 
Kontakte zu knüpfen und gemeinsam Spaß zu haben. 
Der Mädchenaktionstag ist eine Veranstaltung, bei der, wie nach § 2, Absatz 4 
des Landesgesetztes zur Förderung der Jugendarbeit und Jugendsozialarbeit 
(Jugendförderungsgesetz) vorgesehen, die Interessen und Problemlagen von 
Mädchen besonders berücksichtigt werden. 

 
Durchführung:  Beginn ist um 10 Uhr mit einem gemeinsamen thematischen Einstieg zum 

jeweils festgelegten Motto. 
Im Anschluss erfolgt die Vorstellung der zahlreichen Workshops. Dann haben 
die Mädchen die Möglichkeit sich in vielen verschiedenen Workshops auszu‐ 
probieren.  
Das umfangreiche Workshop‐Angebot reicht von sportlichen Aktivitäten, wie 
Bewegungsparcours, Zumba und Selbstverteidigung, Clownerie, Cup Cakes 
backen, Improvisationstheater, Fotoaktion, Karaoke, Wellness und 
Entspannung über zahlreiche Kreativangebote (Nagelbilder gestalten, 
Keilrahmen bemalen, Stoffbeutel bedrucken, Mikrama‐Bänder knüpfen) bis 
hin zu medienpädagogischen Angeboten. Hierfür wurde der Landesfilm‐ 
dienst Rheinland‐Pfalz angefragt. 
Während des ganzen Tages ist für Getränke und Verpflegung gesorgt. Um 
Mittagszeit gibt es einen gemeinsamen Imbiss. 
Ab 18 Uhr ist die „Workshop‐Zeit“ beendet und nach einem kleinen 
Abendimbiss folgt Musik zum Mitsingen und Tanzen.  
Dies kann eine Disco mit einigen Bewegungsspielen sein oder auch eine Live‐
Band. Zudem können die Mädchen alkoholfreie Cocktails genießen, bevor um 
21 Uhr die Veranstaltung endet. 

 


